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Amtliche Bekanntmachungen: 
 
 

Bekanntmachung  
über die Auslegung für des Planentwurfes zur 3. Änd erung des Bebauungsplanes 

„Kelleräcker II mit Grünordnungsplan“ 
 
I. Der Gemeinderat Köfering hat in seiner öffentlichen Sitzung am 06.06.2016 beschlos-
sen, den bestehenden Bebauungsplan „Kelleräcker II“ in folgenden Punkten zu ändern: 
Die Gemeinde beabsichtigt die noch unbebauten Parzellen 31 und 34 aus dem Bebau-
ungsplan herauszunehmen. Der Planentwurf zur 3. Änderung ist von der EBB Ingeni-
eurgesellschaft, Regensburg, ausgearbeitet worden.  
 
II. Der Planentwurf einschließlich Begründung wurde am 05.09.2016 vom Gemeinderat 
Köfering gebilligt. 
 
III. Der Änderungsentwurf mit Begründung liegt in der Zeit vom 10.10.2016 für die Dauer 
eines Monats im Rathaus, Schulstraße 11, 93096 Köfering, während der Dienststunden 
(Mo - Fr 8.30 - 12 Uhr, Mo - Mi 14 - 16 Uhr, Do von 14 - 18 Uhr) öffentlich aus. Während 
der Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) vorge-
bracht werden. Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
 
Umweltbericht 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Plan unberücksichtigt bleiben können. Ferner wird darauf 
hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, 
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht werden können. 
 
Köfering, 30.09.2016 
GEMEINDE KÖFERING 
 
gez. 
 
Dirschl 
Erster Bürgermeister 
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Bekanntgabe der chemischen Wasseranalyse nach der T rinkwasser-
verordnung für das Trink- und Brauchwasser des Zwec kverbandes zur 
Wasserversorgung Landkreis Regensburg-Süd 
 
Nach den Untersuchungsergebnissen vom August 2016 hat das vom Zweckverband ge-
lieferte Wasser folgende Eigenschaften: 
 

Gesamthärte im Bereich (Netz): 18,0° dH (deutsche H ärtegrade) 
Härtebereich:    „hart“ (§ 7 Waschmittelgesetz) 
 

Die einzelnen Ergebnisse auf die Untersuchungsparameter liegen in der Gemeindever-
waltung auf. Die Wasserqualität entspricht den Vorschriften der Trinkwasserverordnung. 
 
Bekanntmachung einer Änderung einer genehmigungspfl ichtigen 
Zweckvereinbarung des Zweckverbandes zur Wasservers orgung 
Landkreis Regensburg-Süd und ihrer Genehmigung 
 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung Landkreis Regensburg-Süd hat mit der Gemein-
de Barbing eine Zweckvereinbarung für die Wasserversorgung geschlossen. Durch eine 
Änderung dieser Vereinbarung wurde der Geltungsbereich aktualisiert. Die Änderung der 
Zweckvereinbarung wurde mit Bescheid des Landratsamtes Regensburg vom 28.07.2016 
genehmigt. 
 

Die genannte Änderung der Zweckvereinbarung und ihre Genehmigung wurden am  
02.09.2016 im Amtsblatt für den Landkreis Regensburg bekannt gemacht. Die Zweckver-
einbarung wurde am 01. April 2016 wirksam.  
 

Die Zweckvereinbarung und ihre Genehmigung liegen in der Geschäftsstelle des Zweckver-
bandes zur Wasserversorgung Landkreis Regensburg-Süd in Mintraching, Aukofener Str. 
17, zur Einsichtnahme auf. 
 
 
Gemeindeverwaltung / Rathaus Köfering:  
 

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung: 
 

Am Montag, 31.10.2016  hat das Rathaus Köfering geschlossen.  Die Gemeindeverwal-
tung ist an diesem Tage auch telefonisch nicht erreichbar. 
 

Bei Sterbefällen an diesem Tag ist das zuständige Standesamt Obertraubling zu be-
nachrichtigen (Tel. Nr. 09401/9601-32, -33, -34). 
 

Für eine eventuelle Grabvergabe am Friedhof Köfering steht die Gemeindeverwaltung 
im Rathaus Köfering am Mittwoch wieder zur Verfügung. 
 
 
Fundamt der Gemeinde Köfering: 
 

Nachfolgende Gegenstände wurden als Fundsachen im Rathaus abgegeben: 
 

Abgegeben am: Fundgegenstand: 

22.08.2016 Kunststoff-Blockflöte 
 

Die Personen, welche obige Gegenstände verloren haben, werden gebeten sich unter Glaubhaftmachung 
des Verlustes bei der Gemeindeverwaltung zu melden. 
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Einwohnermeldeamt; Statistik Juli 2016  
 

 

   Eheschließungen:     0 
 

   Geburten:     1 
 

   Todesfälle:     0 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Telefonverzeichnis für Gemeindeverwaltung und Mitta gsbetreuung:  
 

Nachfolgend werden die aktuellen Rufnummern und die E-Mail-Adressen zur Kenntnis 
gegeben: 
 

Vermittlung:  09406 / 2832 – 0;     Fax: 09406 / 2832 – 29;   
Poststelle/Zentrale Mailadresse :    gde.koefering@realrgb.de  
 
Dirschl Armin  1. Bürgermeister   09406 / 2832 - 16 
Zimmer Nr. 8   e-mail    armin.dirschl@realrgb.de  
 
Tosolini Rupert   Geschäftsleitung/Kämmerei/Bauamt  09406 / 2832 – 15 
Zimmer Nr. 6   e-mail    rupert.tosolini@realrgb.de  
 
Wimberger Christa  Bauamt/Personalamt/bes.soz.Angel. 09406 / 2832 – 12 
Zimmer Nr. 3   e-mail    christa.wimberger@realrgb.de  
 
Fleischmann Claudia   Kasse/Mittagsbetr./Friedhofsverw. 09406 / 2832 – 13 
Zimmer Nr. 2    e-mail    claudia.fleischmann@realrgb.de  
 
Schäfer André  Bürgerbüro    09406 / 2832 – 10 
Zimmer Nr. 1    e-mail    andre.schaefer@realrgb.de  
 
Kürzinger Barbara  Bürgerbüro   09406 / 2832 - 11 
Zimmer Nr. 1    e-mail    barbara.kuerzinger@realrgb.de  
 
Benjamin Plantsch Bauamt/Personalamt/bes.soz.Angel 09406 / 2832 - 17 
Zimmer Nr. 7    e-mail    benjamin.plantsch@realrgb.de  
 
Mittagsbetreuung      09406 / 2832 - 14 
Untergeschoss Grundschulgebäude Köfering   (nur während der Betreuungszei-
ten!) 
 
Sitzungssaal u. Bauhof (gleichlautende Rufnummer)   09406 / 2854320 

e-mail     bauhof.koefering@realrgb.de  
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Bericht von den Vier-Tagesfahrten 2016: 
 
20 Hagelstädter Kinder und 33 Köferinger Kinder fuhren mit dem Bus vom Montag, den 
08.08. bis Freitag 12.08. (außer Mittwoch) vier verschiedene Tagesziele an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Wetter war recht wechselhaft, weshalb meist Hallenbäder aufgesucht werden 
mussten.Die Ferienaktion des Landkreises wurde betreut von Corinna und Christine 
Neumaier und Christine Steger aus Hagelstadt. Von Christiane Reinfrank, die auch die 
Leitung hatte, und Wolf-Dieter Schäfer aus Köfering. 
 
Anmerkung der Redaktion: 
(Presserechtlich verantwortlich für Text und Bilder ist der Autor Wolf-Dieter Schäfer) 

 

 

  

Am Montag war das Ziel der Freizeitpark Gei-
selwind. 

Am Dienstag ging die Fahrt in den Tierpark 
Hellabrunn nach München und am Nachmittag 
in das Westbad nach Regensburg. 

Am Donnerstag wurde die Waldbühne in 
Furth im Wald besucht, wo der Zauberer von 
Oz aufgeführt wurde. Danach  ging es ins 
AQACUR nach Bad Kötzting. 

Am Freitag besichtigten die Kinder das Fossili-
enmuseum bei Eichstätt und machten sich da-
nach mit Hammer und Meißel im anliegenden 
Steinbruch selbst auf die Suche nach den Fos-
silien. Auf dem Rückweg wurde dann noch im 
KELDORADO in Kelheim Halt gemacht. 
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Freizeit- und Erholungszentrum – Skateranlage: 
 

 
 
 
Seit Ende Juli ist auf dem Hartplatz des Freizeit- und Erholungszentrums eine Tab-
le+Curb Box (Skateranlage) montiert.  
Die Zweckverbandsversammlung hatte sich entschlossen, eine solche Anlage anzu-
schaffen, um die Anlage für die Kinder und Jugendlichen attraktiver zu machen und ne-
ben dem Basketballkorb und den Fußballtoren das Angebot für die Kinder und Jugendli-
chen zu erweitern.  
 
Wir hoffen, dass die Anlage regen Zulauf findet und wünschen allen Skatern eine unfall-
freie Nutzung. 
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Neuer Service der Gemeinde Köfering zur E-Mobilität : 
 

Das E-WALD Projekt verbindet geschickt die Nutzung eines Elektrofahrzeuges als 
Dienstfahrzeug für Gemeindeverwaltung und Bauhof sowie die Privatnutzung durch 
Bürgerinnen und Bürger. Am Standort Köfering steht dafür – vorerst auf die Dauer eines 
Jahres – ein erprobter Nissan Leaf bereit. 
Von der Gemeinde werden gewisse Zeiten auf Dauer gebucht sein, so zum Beispiel die 
wöchentliche Dienstfahrt am Mittwoch zum Landratsamt. An den Zeiten, zu denen das 
Fahrzeug nicht als Dienstwagen unterwegs ist (insbesondere am Wochenende), kann 
jede bei E-Wald angemeldete Person den Wagen für sich buchen. 
 

Fahrzeug  Stunde Tag Folgetag  Woche  Monat  
Nissan Leaf 5,99 35,- 32,- 199,- 599,- 

Keine weiteren Kosten! Keine Kilometer-Zuschläge, k eine Zusatzversicherung, 
keine Servicepauschale, keine Stromkosten! 

Zuzüglich Einmalgebühr für Registrierung und RFID-Card von 6,- €. 
Es besteht auch die Möglichkeit, dass Fahrzeug für einen Zeitraum / Zeittakt von 15 Mi-
nuten zu buchen. 
Die Ausleihkosten werden dann anteilig berechnet. 
 

 

(Foto: Erster Bürgermeister Armin Dirschl und Bauhofleiter Herbert Eberl mit dem Elektroauto „Nissan 
Leaf“ der Firma E-Wald für die Gemeinde Köfering.) 
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eCarsharing: Anmelden – Buchen – Losfahren  

Zu beweisen, dass Elektromobilität im ländlichen Raum möglich ist, ist unser Ziel. Die 
Berührungsängste und die Hemmschwellen, die bei der Bevölkerung vermutet werden, 
sollen abgebaut werden. Dazu dient unsere Flotte an verschiedenen E-Fahrzeugen, die 
E-WALD zur Kurz- und Langzeitmiete anbietet. Carsharing ist das Schlagwort, das in 
Städten bereits regen Zuspruch erfährt. E-WALD baut seit November 2013 eCarsharing 
auf und bietet die Leistungen inzwischen flächendeckend an immer mehr Standorten an. 

 

 

 

Unser Slogan lautet „Anmelden. Buchen. Losfahren.“  

Anmelden:  Einmalig müssen die Daten des Fahrers aufgenommen werden. Das ge-
schieht über die E-WALD-Website. Am Ende der Registrierung wird ein Vertrag ausge-
druckt, damit kommt man dann ins Rathaus Köfering als neuer Vertriebsstelle. Dort wird 
der Vertrag unterschrieben, der Führerschein kontrolliert und der Kunde erhält seine 
persönliche Kundenkarte mit seinem Passwort für die Onlinebuchung. Der gesamte 
Vorgang der Registrierung muss nur ein einziges Mal durchgeführt werden. 

Buchen : Der Kunde bucht das gewünschte Fahrzeug am eCarsharing Standort bequem 
über Computer, Smartphone oder telefonische Hotline für den benötigten Zeitraum. 

Losfahren:  Das Elektroauto Nissan Leaf steht einsatzbereit am eCarsharing Standort 
beim Gemeindezentrum, Gemeindeplatz 1 in Köfering. Es kann mit der Kundenkarte 
elektronisch geöffnet werden und die Fahrt geht los. Lautlos, ohne Abgase, ökologisch 
und umweltfreundlich. 

Die Vorteile von eCarsharing:  

Immer mehr Menschen verzichten auf ein eigenes Auto, die einen aus ökologischen 
Gründen und andere aus ökonomischen Zwängen oder aber auch weil ein gut funktio-
nierender ÖPNV in der Stadt ein eigenes Auto verzichtbar erscheinen lässt. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter dem Link www.e-wald.eu  oder auf der Home-
page der Gemeinde Köfering unter dem Link www.koefering.de   
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Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 01.08. 2016:  

 
TOP 1) Genehmigung der Niederschrift vom 04.07.2016  
 

Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift vom 04.07.2016 erhoben. 
 
TOP 2 ) Bauangelegenheiten 
 

2.1. Genehmigungsfreistellungen zu Neubauten im Baugebiet Weiherbreite BA V 
 

Die Antragsteller möchten auf den unten genannten Bauparzellen Wohnhäuser mit Gara-
gen/Stellplätzen errichten. Jedes Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Weiherbreite BA V“. Die Bauvorhaben sollen dem Bebauungsplan entsprechend im We-
ge der Genehmigungsfreistellung errichtet werden. Die gemeindliche Bauverwaltung hat den An-
tragstellern die Benachrichtigung über die Genehmigungsfreistellung erteilt. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass die gemeindliche Bauverwaltung von ihrem Prüfungsrecht keinen Ge-
brauch gemacht hat und die Verantwortung für die Einhaltung der Bebauungsplanvorschriften 
weiterhin beim jeweiligen Antragssteller verbleibt.  
 

Kantstraße 3:   Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung  
und einer Doppelgarage mit Stellplätzen 

Mörikeweg 7:   Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
Fontanestr. 10 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage 
 

Die vorstehenden Genehmigungsfreistellungen werden dem Gemeinderat zur Kenntnis gege-
ben. 
 
2.2. Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen auf dem Grundstück 
Heinestraße 6 
 

Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten Bebauungsplanes „Weiher-
breite BA V“. Hier ist ein allgemeines Wohngebiet ausgewiesen. Der Bauherr möchte ein Einfa-
milienhaus E+1 mit zwei Stellplätzen sowie einer Terrassenüberdachung über Eck errichten. 
Dabei überschreitet die geplante Terrassenüberdachung das zulässige Baufenster im südlichen 
Bereich geringfügig (circa 0,5 Meter). Die Überdachung ordnet sich dem Hauptgebäude deutlich 
unter. Aus Sicht des gemeindlichen Bauamtes ist dies städtebaulich vertretbar. Die Nachbarun-
terschriften liegen vollständig vor. Der Gemeinderat nimmt Einsicht mittels Beamervorlagen. 
Bürgermeister Dirschl lässt über die nachfolgenden Beschlussvorschläge abstimmen: 
 

a) Der Gemeinderat beschließt, da die Überschreitung des Baufensters gering ist und sich die 
Terrassenüberdachung deutlich dem Hauptgebäude unterordnet, der beantragten Befreiung 
wegen geringfügiger Überschreitung des Baufensters zuzustimmen.  
 

b) Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit zwei 
Stellplätzen das gemeindliche Einvernehmen. 
 
2.3. Antrag auf Neubau von zwei Reihenhäusern mit Garagen und Stellplätzen auf einer Teilflä-
che des Grundstücks Köferinger Straße 29 (Hausnummern 29 und 29 A) 
 

Die Bauherrin möchte zwei Reihenhäuser in E+1-Bauweise mit Garagen und Stellplätzen auf ei-
ner Teilfläche des Grundstücks Köferinger Straße 29 errichten. Das Bauvorhaben befindet sich 
im unbeplanten Innenbereich. Im Flächennutzungsplan ist hier ein Dorfgebiet (MD) festgesetzt. 
Die Einhaltung der Abstandsflächen wird vom Landratsamt beurteilt, wobei eine Zustimmung zur 
Abstandflächenübernahme dem Bauantrag beigefügt ist. Die Nachbarunterschriften liegen fast 
vollständig vor. Auf Wunsch der Bauherrin wurde ein Nachbar von der Verwaltung angeschrie-
ben, um den Bauantrag für die Unterschriftserteilung einzusehen. Aus Sicht der Verwaltung fügt 
sich das Vorhaben nach Art und Maß der baulichen Nutzung in die nähere Umgebung ein. Der 
Gemeinderat nimmt Einsicht in die Bauantragsunterlagen. Der Zweckverband zur Abwasserbe-
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seitigung gibt in einer Stellungnahme bekannt, dass in Egglfing die Entsorgung des Nieder-
schlagswassers in der Verantwortung des Grundstückseigentümers liegt. Dieser hat, unter Um-
ständen, dem Landratsamt gegenüber einen Nachweis zu führen. Die gemeindliche Bauverwal-
tung empfiehlt dem Gemeinderat, dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen zu ertei-
len. 
Bürgermeister Dirschl stellt nach Abschluss der Diskussion nachfolgenden Beschlussvorschlag 
zur Abstimmung: 
Der Gemeinderat erteilt dem oben genannten Antrag sein gemeindliches Einvernehmen. 
 
2.4. Antrag auf Neubau von zwei Reihenhäusern mit Garagen und Stellplätzen auf einer Teilflä-
che des Grundstücks Köferinger Straße 29 (Hausnummern 29 B und 29 C 
 

Der Bauherr möchte zwei Reihenhäuser in E+1-Bauweise mit Garagen und Stellplätzen auf ei-
ner Teilfläche des Grundstücks Köferinger Straße 29 errichten. Das Bauvorhaben befindet sich 
um unbeplanten Innenbereich. Im Flächennutzungsplan ist hier ein Dorfgebiet (MD) festgesetzt. 
Die Einhaltung der Abstandsflächen wird vom Landratsamt beurteilt. Die Nachbarunterschriften 
liegen fast vollständig vor. Auf Wunsch des Bauherrn wurde ein Nachbar von der Verwaltung 
angeschrieben, um den Bauantrag für die Unterschriftserteilung einzusehen. Aus Sicht der Ver-
waltung fügt sich das Vorhaben nach Art und Maß der baulichen Nutzung in die nähere Umge-
bung ein. Der Gemeinderat nimmt Einsicht in die Bauantragsunterlagen. Der Zweckverband zur 
Abwasserbeseitigung gibt in einer Stellungnahme bekannt, dass in Egglfing die Entsorgung des 
Niederschlagswassers in der Verantwortung des Grundstückseigentümers liegt. Dieser hat, un-
ter Umständen, dem Landratsamt gegenüber einen Nachweis zu führen. Die gemeindliche Bau-
verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat, dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen. 
Bürgermeister Dirschl stellt nach Abschluss der Diskussion nachfolgenden Beschlussvorschlag 
zur Abstimmung: 
Der Gemeinderat erteilt dem oben genannten Antrag sein gemeindliches Einvernehmen. 
 
TOP 3) Städtebauliches Entwicklungskonzept Dorfplat z 
 

Frau Dipl. Ing. Tanja Sander von der EBB Ingenieurgesellschaft mbH, Regensburg, stellt die ak-
tuellen Planungen vor. Der Gemeinderat folgt den Ausführungen und Erläuterungen anhand der 
Power-Point-Präsentation. Die aktuelle neue Grundlage wurde auf die Ergebnisse aus dem 
Termin vom vergangenen Mittwoch bei der Regierung der Oberpfalz abgestellt. Man sei beim 
Ortstermin das Areal abgeschritten. Anschließend erläutert Bürgermeister Dirschl ausführlich die 
Ergebnisse aus diesem Ortstermin. Das Entwicklungskonzept ist nun aufgeteilt in 3 Maßnah-
menbereiche. Die weitere Vorgehensweise lautet, dass bis 01.12.2016 ein Antrag mit einer 
„qualifizierten Entwurfsplanung“ bei der Regierung eingereicht wird. Dazu sind weitere Fachpla-
nungen und Gutachten notwendig, wie zum Beispiel eine Hydraulische Untersuchung des Pfat-
ter-Entlastungsgrabens oder eine artenschutzrechtliche Untersuchung. 
Aus der Diskussion im Gemeinderat ergeben sich etliche Einwände. 
So wird unter anderem beanstandet, dass das vorgestellte Konzept eine „180-Grad-Wende“ 
zum ersten Entwurf darstelle. Der Bürgermeister erwidert hierzu, dass das neue Konzept die 
„Essenz“ aus den Gesprächen mit der Regierung enthalte. Daher komme auch, dass statt der 
früheren „Komplettverrohrung“ nur noch eine Teil-Verrohrung des Pfatter-Entlastungsgrabens 
geplant sei.  
 

Der Gemeinderat billigt grundsätzlich das neue Konzept, Bürgermeister Dirschl lässt aber über 
folgende Themen abstimmen: 
Bereich 1: Die ursprünglich komplett gewünschte Verrohrung des Pfatter-Entlastungsgrabens 
soll erhalten bleiben. Die Bushaltestelle soll wie geplant bleiben. 
Bereich 2: Die Verrohrung soll – im Vergleich zum aktuell vorgezeigten Plan – weiter nach Sü-
den verschoben, sprich „runtergezogen“ werden. 
Bereich 3: Bleibt wie heute vorgezeigt. 
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Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die vorgenannten Änderungen zu den Bereichen 1, 2 
und 3 bezüglich der heute vorgestellten Planung. Der aktualisierte Entwurf wird dann erneut im 
Gemeinderat behandelt werden.                 8:3 
 
TOP 4) Bauleitplanung der Gemeinde Köfering; Bebauu ngsplan Ortsmitte; Aufstellungs-
beschluss 
 

Frau Dipl.-Ing. Tanja Sander stellt den Vorentwurf des Bebauungsplanes Ortsmitte vor. Bürger-
meister Dirschl gibt diesen zur Diskussion frei. Aus der Beratung im Gemeinderat ergibt sich, 
dass der Maßnahmebereich 1 von „Sondergebiet Sport“ umbenannt werden soll in „Sonderge-
biet Schule“ und die Ziffer 5 von  

5. Aufwertung der Grundschule mit Sporthalle und Sportflächen 
umgewandelt werden soll in  

5. Aufwertung der Grundschule 

Am Ende der Beratung stellt Bürgermeister Dirschl den nachfolgenden Beschlussvorschlag zur 
Abstimmung: 
 

Für das, auf beigefügtem Plan gekennzeichnete, Gebiet wird der Bebauungsplan „Köferinger 
Ortsmitte“ im beschleunigten Verfahren nach  § 13 a BauGB  aufgestellt. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 01.08.2016 wird mit vorgenannten Än-
derungen gebilligt. Anlass sowie Ziele und Zwecke der Planung sind eine geordnete städtebauli-
che Entwicklung der Ortsmitte Köferings, insbesondere durch: 
 

1. Schaffung eines zentralen, multifunktionalen Dorfplatzes mit Verbindung zur Kirche 
2. Aufwertung der öffentlichen Plätze und Straßenzüge 
3. Steigerung der Verkehrssicherheit 
4. Verbesserung der öffentlichen Parkplatzsituation 
5. Aufwertung der Grundschule 

Es handelt sich um eine Maßnahme der Innenentwicklung. 
Die Anwendungsvoraussetzungen für das beschleunigte Verfahren nach § 13 a BauGB liegen 
vor, weil weniger als 20.000 m² anrechenbare Grundfläche festgesetzt werden (einschließlich 
der mitzurechnenden Grundflächen mehrerer Bebauungspläne, die in einem sachlichen, räumli-
chen und zeitlichen Zusammenhang stehen.) Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme ge-
geben. 
In diesem Zusammenhang legt der Gemeinderat fest, dass über eine Veränderungssperre zum 
Bebauungsplan, über den eben der Aufstellungsbeschluss gefasst wurde, beraten werden soll. 
Eine entsprechende Beschlussvorlage ist von der Bauverwaltung für eine am kommenden Mon-
tag separat anzusetzende außerordentliche Gemeinderatssitzung vorzubereiten. 
 
TOP 5) Bündelausschreibungen für die kommunale Erdgasbesch affung in Bayern 
(2017/2018-2020) 
 

Der über den Bayerischen Gemeindetag und die Firma Kubus 2013 ausgeschriebene Erdgaslie-
fervertrag für die kommunalen Gebäude endet am 06.01.2018 um 6 Uhr. 
Der Gemeindetag empfiehlt eine erneute Bündelausschreibung für die nächsten vier Jahre über 
die Firma Kubus. 
Dafür ist der nachfolgende Beschluss zu fassen: 
 

1. Der Bürgermeister wird beauftragt, mit der KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH 
den vorgelegten Dienstleistungsvertrag über die Vorbereitung und Durchführung von Bündel-
ausschreibungen für die Lieferung von Erdgas über ein web-basiertes Beschaffungsportal 
abzuschließen. 

2. Die Gemeinde überträgt die Aufgabe der Ausschreibung von Lieferleistungen für Erdgas, die 
alle verfahrensleitenden Entscheidungen umfasst, auf den Bayerischen Gemeindetag als 
ausschreibende Stelle. 
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3. Die Verwaltung wird gebeten, umgehend die Abnahmestellen im geforderten Datenformat zu 

erfassen bzw. auf Vollständigkeit zu prüfen und zu ergänzen. 
 

Begründung 
 

Zu 1. 
 

Ziel der Bündelausschreibungen ist es, durch den Wettbewerb günstigere Erdgaspreise zu er-
halten. Zu diesem Zweck werden gebündelte Ausschreibungen durchgeführt, das heißt eine 
größere Anzahl Kommunen/Zweckverbände wird jeweils in einem Bündel zusammengefasst. 
Grundsätzlich werden bezirksweite Bündel angestrebt. Mit Blick auf die mittelstandsfreundliche 
Gestaltung der Bündelausschreibungen kann es notwendig sein, weitere Ausschreibungsbündel 
zu definieren. 
 

Die KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH erbringt die Leistung in Kooperation mit 
dem Bayerischen Gemeindetag. Dieser hat den Kooperationspartner gemäß einer Empfehlung 
des Bayerischen Kommunalen Prüfungsverbands in einem transparenten und diskriminierungs-
freien Auswahlverfahren bundesweit ermittelt. Die KUBUS GmbH ist der derzeit einzige Anbieter 
eines elektronischen Ausschreibungsportals für Kommunen mit elektronischer Auktion.  
 

Daher wird auf die Einholung von Vergleichsangeboten für die Dienstleistung beim Ausschrei-
bungsverfahren verzichtet. Die Verwaltung fertigt einen entsprechenden Vergabevermerk. 
 

Der Dienstleistungspreis beträgt netto 1.250 € (davon Grundpreis: 650 €, leistungsgemessene 
Abnahmestellen à 300 €). 
 

Zu 2. 
   

Aufgrund der Bündelbildung ist eine Verfahrensträgerschaft durch die einzelnen Teilnehmer 
nicht praktikabel. Träger sämtlicher Bündelausschreibungen ist deshalb der Bayerische Ge-
meindetag, der sich hierzu ausdrücklich bereit erklärt hat. Die KUBUS GmbH arbeitet dem Ge-
meindetag als Dienstleister zu. Die wesentlichen verfahrensleitenden Entscheidungen (Aus-
schreibungsunterlagen/ Zeitplan, insbesondere Tag der elektronischen Auktion und Zuschlags-
entscheidung) trifft ein für jeden Bezirk gebildeter Vergabeausschuss. In diesem sind der/die je-
weilige Bezirksvorsitzende des Gemeindetags sowie der zuständige Referent und ein sachkun-
diger Mitarbeiter des Gemeindetags Mitglied. Die Kommune wird über alle Verfahrensschritte in-
formiert. Weitere Entscheidungen sind durch den Teilnehmer nicht zu treffen. 
 

Zu. 3. 
Die Ausschreibungsverfahren sollen unter Berücksichtigung der Marktentwicklung durchgeführt 
werden. Es ist erforderlich, dass die Datenerfassung/Datenergänzung durch die Teilnehmer zü-
gig abgeschlossen wird. Danach erfolgt eine Plausibilitätsprüfung durch die KUBUS GmbH. Die 
Daten für die leistungsgemessenen Anlagen werden von der KUBUS zentral beim Erdgasliefe-
ranten/Netzbetreiber beschafft. 
 

Die Verwaltung hat im Rahmen der Datenerfassung noch zu entscheiden, ob alle Abnahmestel-
len in ein Standardlos eingebracht werden (damit in jedem Fall nur ein Erdgaslieferant) oder ob 
die leistungsgemessenen Anlagen und die Anlagen mit Standardlastprofil in einem jeweiligen 
Speziallos extra ausgeschrieben werden (Vorteil: bessere Preischancen; Nachteil: ggf. mehrere 
Erdgaslieferanten). 
 

Hinweis: 
 

Abänderungen bei den Ausschreibungskonditionen, z.B. die Zulassung von Haupt- und Neben-
angeboten sind nicht möglich.  
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat stimmt der erneuten Teilnahme an der Bündelausschreibung der Firma 
KUBUS über den Bayerischen Gemeinderat für die Erdgaslieferung ab 01.01.2018 bis 2020 für 
die kommunalen Gebäude mit den genannten Konditionen und Erläuterungen zu. 
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TOP 6) Bekanntgaben aus der letzten nicht-öffentlic hen Sitzung 
 

a) Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
06.06.2016: 
 

TOP 3: Vergabe Ingenieurleistung für Deckensanierung Egglfinger und Gebelkofener Straße 
an EBB 
 

 TOP 4: Vergabevollmacht für den Bürgermeister für Außensanierung Gemeindezentrum und 
Schaffung eines Büros für den Bauhof 

 

b) Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
04.07.2016: 
 

TOP 2: Kauf von zwei neuen Spielgeräten für den Spielplatz in der Eichenstraße; 
 
Verschiedenes 
 

a) – Festlegung der nächsten Gemeinderatssitzung -. 
b) Der Termin für die örtliche Rechnungsprüfung steht noch aus. 
c) Bürgermeister Dirschl gibt die Energiedaten der gemeindlichen Liegenschaften dem Ge-

meinderat bekannt. Die Aufzeichnungen werden noch vervollständigt werden und dann re-
gelmäßig aktualisiert. 

d) Bürgermeister Dirschl hat den Antrag auf Beibehaltung des Trenngrün zu Alteglofsheim ge-
stellt. Vom Regionalen Planungsverband ist eine Eingangsbestätigung gekommen und der 
Hinweis, dass der Antrag zur Bearbeitung vorgemerkt ist. 

e) Der Bürgermeister gibt den Termin für das Tennisturnier des Landkreises bekannt. 
f) Der Spatenstich für den Wohnpark Strassäcker, im Bebauungsplangebiet Strassäcker-West, 

wurde für entweder 26.08.2016 oder den 02.09.2016 angekündigt. 
g) Bürgermeister Dirschl gibt die Bestellung der Geräte für den Kinderspielplatz Eichenstraße 

ohne Seilbahn bekannt. Es handelt sich um den flächenmäßig kleinsten Spielplatz in 
Köfering. Eine übliche lange Seilrutsche darf nicht eingebaut werden, eine Alternative des 
Anbieters war zu kurz für einen Spaßfaktor. 

h) Aus dem Gemeinderat wird ein Vorschlag zur Friedhofsausstattung vorgebracht. Der Ge-
meinderat ist mit der Beschaffung von zwei der vorgezeigten Wägelchen einverstanden. 

i) Bürgermeister Dirschl gibt bekannt, dass seit dem heutigen Tage die archäologische Vorun-
tersuchung bei der offenen Ganztagsschule angelaufen ist. 

j) Der Bürgermeister dankt der Regierung für die Zusage der Schulaufsichtlichen Genehmi-
gung zur offenen Ganztagsschule. Das Schreiben soll im Laufe der nächsten Woche bei der 
Gemeinde eingehen. Während der Bauphase werden die Parkplätze in den gräflichen Guts-
hof übergesiedelt. Für deren Bereitstellung dankt der Bürgermeister Graf von und zu Ler-
chenfeld. 

k) Dieses Jahr zum ersten Male ist eine tägliche Busfahrt als Sonderlinie zum Gäubodenvolks-
fest eingerichtet. Im Amtsblatt der Gemeinde wurde darauf hingewiesen. 

l) Bürgermeister Dirschl hat eine Antwort des Landkreises auf die Anfrage aus dem Gemeinde-
rat erhalten. Bei der Abfräsung vor den Tennisplätzen in der Schulstraße handelte es sich 
um ein Missverständnis des Kreisbauhofes. Dieser Bereich wird erst im Zuge der Generals-
anierung von der Kreuzung bis zur ersten Brücke mit asphaltiert werden. 

m) Der Bürgermeister teilt mit, dass der neu aufgestellte Grasschnittcontainer gut angenommen 
werde.  

n) Zu neuen Beschwerden wegen Heckenrückschnitts bei den Windschutzhecken wird ein 
Ortstermin mit dem Beschwerdeführer ausgemacht werden. Es sollen neben dem Bürger-
meister auch Gemeinderatsmitglied Neumeyer und Herr Schütz vom Landschaftspflegever-
band teilnehmen. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 08.08. 2016:  
 
TOP 1) Erlass einer Veränderungssperre zum Bebauung splan Ortsmitte 
 
Mittels Beamervorlage nimmt der Gemeinderat nochmals Einsicht in die neue Tischvorlage für 
einen Entwurf der Satzung über eine Veränderungssperre für den Bereich „Bebauungsplan 
Ortsmitte“. Der Satzungsentwurf liegt in der Anlage der Niederschrift bei. 
 

Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Entwurf der Satzung über eine Veränderungssperre 
für den Bereich „Bebauungsplan Ortsmitte“ zu. Diese Satzung tritt mit der Veröffentlichung im 
gemeindlichen Amtsblatt in Kraft.  
 
TOP 2) Städtebauliches Entwicklungskonzept Dorfplat z bzw. Ortsmitte 
 
Das Planungsbüro, die EBB Ingenieurgesellschaft, hat auf Grund der letzten Gemeinderatssit-
zung die Planungen für das Städtebaulichen Entwicklungskonzepts Dorfplatz, jetzt Ortsmitte, 
angepasst. Bürgermeister Dirschl erinnert daran, dass die Regierung nunmehr eine Ausarbei-
tung in „Entwurfsqualität“ fordert. Das Gremium nimmt Einsicht in die überarbeitete Planung. 
Bürgermeister Dirschl erläutert nochmals die aktuellen Änderungen aufgrund der Gemeinderats-
sitzung vom 01.08.2016. Aus der Beratung ergibt sich, dass die Überdeckelung des Pfatter-
Entlastungsgrabens vor der Aussegnungshalle noch weiter nach Süden erfolgen sollte. Weiter 
sollten Schrammbord und Geländer an der Bräubrücke möglichst rückgebaut werden. 
 

Der Gemeinderat stimmt der aktualisierten Planung zum städtebaulichen Entwicklungskonzept 
Ortsmitte, mit Stand zum heutigen Datum, mit den vorgenannten Anmerkungen zu.  
 
Verschiedenes 
 

a) – Festlegung der nächsten Gemeinderatssitzung -.  
b) Bürgermeister Dirschl berichtet, dass die Mobile Treppensteighilfe geliefert wurde und seit 

heute einsatzbereit ist. 
c) Das vom Gemeinderat beschlossene erste Pakt der LED-Leuchten für die Straßenbeleuch-

tung ist nunmehr komplett umgerüstet worden. 
d) Die Auffräsung der Schulstraße auf Höhe der Tennisplätze war ein Fehler des Kreisbauhofes. 

Das gesamte Stück wird von der Kreuzung bis zur ersten Brücke zwischen dem 18. Und dem 
26. August neu asphaltiert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Information der Seniorenenbeauftragten der Gemeinde  Köfering   
 
Senioren-Mittagstisch  am Donnerstag, 06. Oktober um 12.00 Uhr im Gasthof zur Post. 
 

Den Wirtsleuten, dem Ehepaar Stauber, unseren herzlichen Dank. 
 

Senioren-Walking  jeweils montags 17.00 Uhr; Treffpunkt Netto-Parkplatz 
 

Das Landratsamt bietet für Senioren kostenlose PC-Schulungen  an. Termine: 06.10., 13.10., 
20.10., jeweils von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr; Veranstaltungsort: Landratsamt. Anmeldung und nähere 
Auskünfte unter der Tel. Nr. 0941 / 4009-708. 
 

Seniorenbeauftragte  
Gunda Dirmeier     Maria Hansen 
Obertraublingerstr. 2     Kreuzstr. 10 
93096 Köfering     93096 Köfering 
Tel. 09453 / 8230     Tel. 09406 / 2852389 
E-mail: gudirmeier@aol.com    E-mail: m-hansen-koefering@t-online.de 
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Vereinsnachrichten und Veranstaltungstermine:  
 

Terminkalender der Vereine:  

 

10. Rentner.Rock.Festival      
mit „Silvertones“, „TakeOff“, „Wolf Gang " und „35 Years Later“  
Samstag, 1. Oktober, 19 Uhr, Musikakademie Alteglof sheim  

Das inzwischen 10. „Rentner.Rock.Festival“ findet am Samstag, 1. Oktober um 19 Uhr im Kon-
zertsaal der Musikakademie Alteglofsheim statt. Die „Wolf Gang“ hat ihren mehrstimmigen Ge-
sang beim Repertoire aus Songs von den „Beatles“, „Searchers“ und „Eagles“ bis zu den „Everly 
Brothers“ noch weiter ausgefeilt. Gute Laune versprechen auch die „Silvertones“ mit Songs von 
den „Beatles“ und „Kinks“ bis zu deutschen Songs mit Zeitgeistbezug. Die Band „TakeOff“ prä-
sentiert trotz veränderter Besetzung weiterhin viele Klassiker von Eric Clapton über Elvis Presley 
bis zu den „Doobie Brothers“. Und die vormals sehr lauten „35 Years Later“ kommen diesmal 
sogar mit einigen Unplugged-Stücken. 

Datum  Verein Uhrzeit  Veranstaltung 

02. Okt. Bayer. Musikakademie Schloss 
Alteglofsheim 15:00 

Die Bayerische Musikakademie Alteglofsheim bietet 
zusammen mit der Katholischen Erwachsenenbildung 
im Landkreis Regensburg e.V. (KEB) die nächste 
Schlossführung an. Die Besichtigungsroute führt auch 
durch den Asamsaal und die „Schönen Zimmer" und 
dauert etwa eineinhalb Stunden. Interessierte treffen 
sich am Schaukasten im Innenhof der Schlossanlage. 
Kostenbeitrag 5,-- €. 

03. Okt. Bürgerliste Köfering-Egglfing 15:00 Fahrt nach Kallmünz. Abfahrt: 15.00 Uhr! 

10. Okt. Gemeinde Köfering 19:30 Gemeinderatssitzung im Gemeindezentrum 

11. Okt. Bürgerliste Köfering-Egglfing 19:30 Monatsversammlung im Albert-Kaindl-Sportheim 

13. Okt. OGV Köfering 19:30 Mitgliederversammlung im Gasthaus zur Post 

14. Okt. Freiwillige Feuerwehr 
Köfering e. V. 19:00 Ehrenabend für langjährige Mitglieder 

16. Okt. Schützenverein Alpenrose 
Köfering e. V. 

12:00 
bis 

18:00 

Einladung zum Tag der offenen Tür mit Dorfmeis-
terschaft im Gemeindezentrum. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

19. Okt. Pfarrei St. Michael Köfering 14:30 

Einladung zum Seniorenkaffee (Kirchweih) im 
Pfarrheim. Wer abgeholt werden möchte meldet 
sich bitte bei Frau Köglmeier (Tel. 90374) oder 
Frau Kusch (Tel. 284658). 

21. Okt. Bürgerliste Köfering-Egglfing 19:00 Tanzabend im Gasthof zur Post. Eintritt frei! 

22. Okt. Faschingskomitee, Abtl. der 
Pfarrjugend Köfering e. V. 8:00 Altkleidersammlung in Köfering und Egglfing 

28. Okt. Freiwillige Feuerwehr 
Köfering e. V. 19:00 Monatsübung im Feuerwehrgerätehaus 
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Notdienstapotheken und Notdienstplan: 
 

Adler-Apotheke, Sudetenstr. 34, 93073 Neutraubling, Tel. 09401/1054, Fax. 09401/1050 

Apotheke im Globus, Pommernstr. 4, 93073 Neutraubling, Tel. 09401/8182, Fax. 09401/4625 

Sebastian-Apotheke, Gewerbegebiet Nord 2, 93105 Tegernheim, Tel. 09403/8753, Fax. 09403/8748 

St. Michael-Apotheke, Hauptstr. 7, 93096 Köfering, Tel. 09406/460, Fax. 09406/2779 

Primus-Apotheke, Bischof-Sailer-Str. 5, 93092 Barbing, 09401/5398600, Fax. 09401/5398216 

St. Georgs-Apotheke, Pindorfer Str. 1, 93083 Obertraubling, Tel. 09401/6910, Fax. 09401/51210 

Moritz-Apotheke, Aussiger Str. 13, 93073 Neutraubling, Tel. 09401/93030, Fax. 09401/930313 

Schloss-Apotheke, Schuetzenring 39, 93087 Alteglofsheim, Tel. 09453/8177, Fax. 09453/93902 

Thurn und Taxis-Apotheke, Maxstr. 35, 93093 Donaustauf, Tel. 09403/95050, Fax. 09403/950520 

Neue-Apotheke, Anton-Günther-Str. 2 A, 93073 Neutraubling, Tel. 09401/8191, Fax. 09401/8190 

Regenbogen-Apotheke, Regensburger Str. 6, 93083 Obertraubling, Tel. 09401/525967, Fax. 09401/525969 
 

01.10. Adler-Apotheke 

 

12.10. Sebastian-Apotheke;  
St. Michael-Apotheke 

 

23.10. St. Georgs-Apotheke 

02.10. Apotheke im Globus 13.10. Primus-Apotheke 24.10. Moritz-Apotheke 

03.10. Sebastian-Apotheke;  
St. Michael-Apotheke 14.10. St. Georgs-Apotheke 25.10. Schloss-Apotheke;  

Thurn u. Taxis-Apotheke 
04.10. Primus-Apotheke 15.10. Moritz-Apotheke 26.10. Neue-Apotheke 

05.10. St. Georgs-Apotheke 16.10. Schloss-Apotheke;  
Thurn u. Taxis-Apotheke 27.10. Regenbogen-Apotheke 

06.10. Moritz-Apotheke 17.10. Neue-Apotheke 28.10. Adler-Apotheke 

07.10. Schloss-Apotheke;  
Thurn u. Taxis-Apotheke 18.10. Regenbogen-Apotheke 29.10. Apotheke im Globus 

08.10. Neue-Apotheke 19.10. Adler-Apotheke 30.10. Sebastian-Apotheke;  
St. Michael-Apotheke 

09.10. Regenbogen-Apotheke 20.10. Apotheke im Globus 31.10. Primus-Apotheke 

10.10. Adler-Apotheke 21.10. Sebastian-Apotheke;  
St. Michael-Apotheke 01.11. St. Georgs-Apotheke 

11.10. Apotheke im Globus 22.10. Primus-Apotheke 02.11. Moritz-Apotheke 
 

Die nächsten Entleerungs- Abholtermine für die Geme inde Köfering: 
 

Restmüllabfuhr  Papierto nne Umweltmobil  Altre ifen 

14. und 28.10.2016 28.10.2016 29.10.2016, 8.00 - 13.00 Uhr, 
Neutraubling, Wertstoffhof - 

 

Wertstoffhof Köfering: 
 

Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Mittwoch von 16 .30 Uhr bis 19.00 Uhr und am  
Samstag von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Achtung! Ab Sonntag, 30.Oktober 2016 (Winterzeit)! Dann gelten wieder folgende Zeiten: 
Freitag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Samstag von 8. 00 Uhr bis 11.30 Uhr 
 

Die vorgenannten Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Änderungen bleiben vorbehalten ( Die Redaktion ) 

Parteiverkehrszeiten  
Rathaus Köfering: 
Montag, Dienstag und Freitag von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Köfering  
Redaktion: Geschäftsleiter Rupert Tosolini 
Rathaus, Schulstr. 11, 93096 Köfering 
Tel. 09406/2832-0; Fax: -29 
Redaktionsschluss:  
Jeweils 20. ter des Vormonats 

Zahnärztlicher Notdienst i. Universitätsklinikum: 
Tel. (0941) 9440 (Tag und Nacht); weitere Auskünfte 
über den zahnärztlichen Notdienst unter  
Tel. 0941/5987923, www.zbv-opf.de; 

In nicht lebensbedrohlichen Fällen Tel. 116117 
(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienst-
nummer) wä hlen!  

Für den Notfall: 
Polizei:                                                             110 
Feuerwehr/Rettungsleitstelle                           112 
Giftnotruf Nürnberg:                        0911/3982451 


